
Stadt Köln Antrag Aktivierungsfonds
Die Oberbürgermeisterin
Amt für Stadtentwicklung und Telefon 0221 /221-30809
Statistik Telefax 0221 /221-28493

SO eT^Ködn^1312 2 E' Mail starke.veedel@stadt-koeln.de

Starke Veedel - Starkes Köln
Antrag auf Gewährung eines Zuschusses im Sozialraum

Bilderstöckchen___________________________________________

Antragstellerin oder Antragsteller
Gruppe, Verein, Einrichtung oder Person
Bürgerverein Bilderstöckchen e. V.______________________________________________

Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner
Familienname Vorname

Straße und Hausnummer Postleitzahl Ort

Telefonnummer Telefaxnummer E-Mail-Adresse

Projekt
Projektbezeichnung
Gestaltung des Umfelds des durch uns restaurierten Bildstocks

Projektbeginn Projektende
01.02.2019 31.07.2019

Kostenzusammensetzung (zum Beispiel Material, Honorar) Teilkosten Projekt in Euro 
Pflanzkübel, Lieferung, Aufstellung, Bepflanzung___________________________4000,00

Pflanzfest 200,00

Gesamtkosten Projekt in Euro _________________4.200,00

Zuschüsse Dritter in Euro _______________________ 0

Eigenanteil in Euro (falls möglich) o

Notwendiger Zuwendungsbedarf in Euro _________________4.200,00
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Projektbeschreibung
Beschreibung der Maßnahme, Veranstaltung oder Beschaffung_____________________
(Vorläufiger) Schluss der Restaurierung des Bildstocks durch die wohnliche 
Umgestaltung sowie die Aufstellung und Bepflanzung von Hochbeeten. Der restaurierte 
Bildstock wird dadurch aufgewertet. Dieser prägt Bilderstöckchen. Dies soll durch die 
Aufstellung von 4 stattlichen Hochbeeten geschehen, die damit eine Platzfläche 
schaffen und so die vorhandenen beiden Bänke sowie die die geplante Bank 
einrahmen. Eine Pfanzung von Blumenzwiebel oder kleinen Sträuchern in die Erde ist 
wegen des Gerölls im Untergrund nicht möglich. Dies hat das Grünflächenamt bestätigt. 
Eine entsprechende Expertise liegt uns vor.

Welchem Probjem im Stadtteil soll mit dem Projekt begegnet werden?_______________
Der Sozialraum ist sehr heterogen. Wirkliche Begegnungsstätten im öffentlichen Raum 
gibt es kaum im Gebiet der Wohnbebauung für die Bewohner aus den verschiedenen 
Kulturen und sozialen Schichten. Zudem ist das Ansehen des Stadtteils innerhalb und 
außerhalb von Bilderstöckchen verbesserungsbedürftig und auch verbesserungsfähig. 
So wird aus dem Solitär Bildstock mit dem neu gestalteten Umfeld dafür ein 
Kristallisationspunkt - nicht zuletzt für den Austausch. Zudem gibt es Angebote für 
Aktivitäten für breite Bevölkerungs-Schichten durch die Möglichkeit, an der Pflege es 
Bildstocks mitzuwirken. Startschuss soll dazu eine schöne Pflanzfeier sein.

W elche Zielgruppe soll erreicht werden? _____________ ____________________
ÄÜe Menschen in Bilderstöckchen - nicht nur die im nördlichen Bereich, sondern auch 
die im davon durch den Gürtel getrennten südlichen Bereich.
Damit besteht die eigentliche Zielgruppe aus ca. 16.000 Menschen unterschiedlicher 
Herkunft.

Welche Projektziele sollen erreicht werden?________________________________
Mehr Zusammenhalt, mehr Stolz auf Bilderstöckchen, mehr Teilhabe und Engagement, 
mehr Sicherheitsgefühl durch Belebung, Erhöhung der Aufenthaltsqualität, zusätzliche 
Begegnungsmöglichkeiten, Chance zum vielfältigen Austausch, Stärkung der 
Anerkennung von außen aus dem Stadtbezirk Nippes und darüber hinaus: 
Zusammengefasst:
a) Aktivierung von Bewohner-Engagement
b) Stärkung der Gemeinschaft bzw. Nachbarschaft
c) Stärkung des Images von Bilderstöckchen sowie Festigung der Identifikation

Teilnehmerzahl (von bis) ca15 (Projektgruppe)

Die Antragstellerin oder der Antragsteller erklärt, dass die in diesem Antrag 
einschließlich seiner Anlagen gemachten Angaben vollständig und richtig sind.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Datenschutzerklärung zur Kenntnis 
genommen habe und ihr zustimme und mit der Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten einverstanden bin.
Link zur Datenschutzerklärung

Köln, 18.10.2019 ___________________________________
Ort und Datum Unterschrift der Antragstellerin oder des

Antragstellers
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